Mitteilungen der Innerschwyzer Meteorologen No. 60
Prasident: Burgler Josef, Alpengruss, 6434 lligau, 041 830 18 55

Ein trockener Vorwinter mit viel Nebel und schonen Tagen. Erste
Schneefalle ab Mitte Dezember. Weihnachten weiss, der Schnee bleibt in
den Bergen liegen und es schneit auch in den kommenden Monaten
weiter. Ein sehr milder warmer Marz mit frihlingshaften Temperaturen

und ein Ruckschlag anfangs April. Der Frahling zogert.

Die Wetterpropheten halten am 20. April in Schwyz ihre Frahlingsversammlung
ab. Im Ruckblick wurden unsere Meteorologen folgendermassen rangiert:

Horat Martin, Wettermissionar, 6418 Rothenthurm 13 Pkt.
Suter Peter, Sandstrahler, 6436 Ried-Muotathal 13 Pkt.
Hediger Kari, Naturmensch, Stuckli, 6417 Sattel 10 172

Holdener Martin, Musers, Haggen, 6430 Schwyz 10 12 Pkt.
Reichmuth Karl, Steinbockjager, Haggen, 6430 Schwyz 8 12 Pkt.
Holdener Alois, Tannzapfen, 6430 Schwyz 8 Pkt.

Prognosen fur den Sommer und Herbst 2012

Horat Martin, Wettermissionar, Rothenthurm, 041 838 01 64

Mai: Dieser Monat fangt nicht ganz nach unseren Winschen an, eher
Schlechtwetter. Um Mitte ist eine gute Heuernte in Aussicht. Auf Ende
durchzogen, von allem Wetter etwas.

Juni: Grosstenteils vor Mitte recht angenehm, nicht zu heiss und nicht zu kalt
mit gentigend Sonne. Nachher zuviel Regen bis Ende. Aber am 23. und 24.
wird’s zu heiss fur die Jodlerinnen in Lachen, auch im Zurichsee ist es fast
nicht zum aushalten beim baden.

Juli: Beim Amtsantritt der neuen Regierungsrate im Kanton Schwyz verleidet’s
Ihnen in der ersten Woche schon wegen dem heissen Klima in den Buros.
Nachher bis 20. unbestandig mit viel Regen. Fur die Ferien in den letzten
Tagen muss das weibliche Geschlecht fast keine Kleider mithehmen, sie
konnen wegen der Warme Tag und Nacht in den Bikinis herumlaufen.
August: Das schone Wetter lasst bis ungefahr am 10. auf sich warten. So um
Mitte wird sich die Sonne mehr zeigen. Auf Ende ist nicht gerade viel schones
Wetter zu erwarten.

September: Anfangs geht’s so einigermassen, es gibt immer wieder
Aufhellungen. Um Mitte Schnee, schon zu weit hinunter. Zuletzt gibt es doch
noch einige herrliche Tage.

Oktober: Zeitweise Hut- und Schirmwetter. Vor dem 20. zwischendurch starker
Fohn. Sonntag 7. schon.



Zusammenfassung: Im Durchschnitt eher schoner Sommer, besser als
erwartet. Der Herbst wird nicht so rthmenswert.

Suter Peter, Sandstrahler, Ried-Muotathal, 041 830 14 33

Mai: Anfangs veranderlich, mehr Regen als schone Tage. Um Mitte etwas
besser, aber die Muotataler Berge bekommen einen weissen Hut. Ab dem 20.
schon, Silo- und Heuwetter Uber Pfingsten.

Brachet: Bis Mitte veranderlich, teils kalte Biese. Ab Mitte schones Wetter flr
Alpauffahrten ohne Gummistiefel. Am Johannistag (24.) trocken.

Heumonat: Anfangs wenige ganz schone Sonnentage ohne Hochnebel. Auch
um Mitte wird der Schon von mehreren Tagen nicht kommen. Ab 20.
besonders in den Bergen teils bewodlkte Tage, sonst trocken, Gewitter.
August: Anfangs veranderlich. Die Wildiheuer auf dem Heubrig werden genug
Zeit zum Dangelen haben und dabei nicht schwitzen, kahl. Auch um Mitte
bringt’s der August nicht fertig mehr als 3 schone Tage aneinander zu zeigen.
Im letzten Drittel wird der August mit schonen Tagen nachholen, was er vorher
versaumt hat.

September: Anfangs schon und trocken, teils Fohn in den Bergen. Um Mitte
nur einzelne Tage ganz schon, Hochnebel wird die Sonne verbergen und auch
die weissen Bergspitzen. Gegen Ende schone Tage. Angenehmes Klima fur
das Vieh an den Viehausstellungen Muotathal und Schwyz, trocken.
Wymonat: Anfangs kein Erntewetter mit weissen Vogeli in bewohnten
Regionen. Schwyzer Chilbi (12.) trocken. Um Mitte schoner mit Hochnebel.
Zusammenfassung: Der Sommer 2012 wird nicht super sein, mit viel
bedeckten Tagen und Hochnebel. Demzufolge wird es heiss, schwul und
gewitterhaft sein. Der Herbst, wenn sich die Blatter farben, wird bestandiger
sein.

Hediger Kari, Naturmensch, Obere Fluh, Kiissnacht, 041 850 19 82

Mai: Bis am 11. wechselhaftes Wetter. Die Eisheiligen bescheren den Muttern
ab dem 12. schones Wetter. Muttertag (13.) schon. Nachher gibt es ,muderi®
und ,jammeri“ Wetter mit wenig Sonne.

Juni: Am Anfang gibt es schones Alpauffahrtswetter. Fronleichnam (7.) Sonne
und Regen. Ab Mitte wird es noch ein paar sonnige Tage geben und plotzlich
einen Kalteeinbruch mit Schnee bis in mittlere Lagen.

Juli: Fangt mit grosser Hitze und kraftigem Donner und Blitz an. Um Mitte
gibt’s Heu- oder Silowetter mit ein paar ,Regengutzen®. Im letzten Drittel ist es
tags heiss, nachts aber frisch, leicht gewitterhaft.

August: Im 1. Drittel ist es sehr heiss mit wenig Regen. 1. August: die Feuer
werden ,liberement® selber entfachen, schwul heiss. Den Rest des Monats
gibt’s ,gschlattertes” Wetter.

September: Bis zum 15. gibt es mehr sonnige als regnerische Tage. Bettag
(16.) schon. Zuletzt wird es veranderlich mit kalten Nachten.



Oktober: Am Anfang warmes und angenehmes Wetter. Um Mitte gibt es einen
gewaltigen Kalteeinbruch. Die Niederwildjager sollten den Jagdhunden
Schneeschuhe anziehen damit sie im Schnee nicht stecken bleiben; dies gilt
auch fur kurzbeinige Jager. Gegen Ende Monat wird es wieder schon mit
Bodennebel.

Zusammenfassung: Es gibt einen angenehmen Sommer, der Herbst kdnnte
schoner sein.

Holdener Martin, Musers, Haggen, Schwyz, 041 811 67 41

Mai: Anfangs unbestandiges Wetter bis zum 10. Ab dann fohniges
Frihsommerwetter mit ersten Gewittern. Auf Ende muss man jeden Tag
erstellen um zu heuen.

Juni: Es wird heiss. Der Schnee in den hdheren Lagen schmilzt. Nachher wird
es wieder kiihler, so dass die Alplerinnen die Alpenliebe nur am warmen Ofen
geniessen wollen. Auf Ende gibt es noch ein paar schone Tage.

Juli: Anfangs wird es heiss und schon. Die Bademeister mussen Badehosen
und Bikinis verteilen, da die Badegaste wegen der Hitze ohne Gwand kommen.
Nachher wechselhaftes Wetter. Auf Ende schdones Berg- und Wanderwetter.
August: Zu Beginn gewittriges Wetter angesagt. Den Tierschutzern ist zu
raten in dieser Zeit keine Waldameisenhaufen unter den Baumen zu
erforschen, Blitzeinschlaggefahr. Bis 24. schones Sommerwetter, auf Ende
wieder wechselhaft.

September: Es ist bis zum 10. nur mit vier schonen Tagen zu rechnen. Berg-
und Wanderwetter vom Feinsten bis gegen 21. An den Viehausstellungen ist
mit wechselhaftem Wetter zu rechnen,

Oktober: Da ich die Mause noch nicht befragen konnte, weiss ich nicht wie es
wird. So wie es aussieht, anfangs schon. Bis 14. noch schoner. Aber bis zum
20. hin der erste Schnee bis weit herunter.

Zusammenfassung: Dieser Sommer hat es mehr veranderliche und
Regentage. Der Herbst trocknet viel wieder mit seinen schonen Tagen ab.

Reichmuth Karl, Steinbockjager, Haggen, Schwyz, 041 811 49 41

Mai: Anfangs bis Mitte veranderlich mit ein paar schonen Tagen. Danach bis
Ende an einigen Tagen Heuwetter. Christi Himmelfahrt (17.) trocken.

Juni: Die 1. Halfte des Monats mehrheitlich schon. Es bleibt weiterhin schon
bis Ende, aber es muss mit ortlichen Gewittern gerechnet werden. Am Vitustag
(15.) schon, aber durstig.

Juli: Vom 1. bis 13. mehrheitlich sonnig und warm. 14. bis und mit 26. einige
veranderliche Tage. 27. bis Ende schon.

August: Die Badehungrigen konnen noch bis am 20. viele schone Tage
geniessen. Die letzten 10 Tage teilen sich mit Regen und Sonne auf. Maria
Himmelfahrt (15.) schones Wetter.



September: Anfangs bis Mitte an einzelnen Tagen Sonnenschein mit ortlichem
Morgennefel. Buss- und Bettag (16.) schon. Ab 17. bis Ende dominieren
Sonne, Nefel und Regen.

Oktober: Anfangs bis am 10. an mehreren Tagen schon. Danach bis am 20.
an drei Tagen schon. Schwyzer Chilbi Montag (15.) bedeckt.
Zusammenfassung: Im Grossen und Ganzen gibt es einen schonen Sommer.
Auch der Herbst kann sich mit ein paar Ausnahmen sehen lassen.

Holdener Alois, Tannzapfen, Schlagstrasse 112, Schwyz, 079 704 81 39
Mai: In den ersten 10 Tagen wird’s veranderlich mit teils Gewittern. 11. bis 20.
viel schones und recht warmes Wetter. Die Frauen kdnnen sich am Muttertag
an der Sonne braunen da die Manner kochen, oder mindestens im Restaurant
bezahlen. 21. bis 31. an einige Tagen Regen und in den obersten Alpen noch
Schnee.

Juni: In der 1. Halfte veranderliches Wachswetter mit einigen Gewittern. In der
2. Halfte viel schones Heuwetter. Fronleichnam (7.) schon.

Juli: In den ersten 10 Tagen keine grosse Nachfrage nach Sonnencreme, zu
feucht. Vom 11. bis Ende des Monats viel schon und heiss, ,durschtig®.
Sonntag am 29. Gewittertag.

August: Die 1. Halfte mehrheitlich schon, teils starke Gewitter. 16. bis 31.
Abkuhlung auf angenehme Temperaturen und gegen Ende mehr Regen. Maria
Himmelfahrt (15.) schones Grill- und Bergchilbiwetter.

September: 1. bis 16. schones Alp- und Wanderwetter. In der 2. Halfte
veranderlich, Regen und Féhn. Michelstag (29.) féhnig und schon.

Oktober: Anfangs regnerisch und noch einige warme Tage. Vom 10. bis 20.
wird der Schnee sich bis mittlere Lagen bemerkbar machen. Schwyzer Chilbi
(14.) eher Stubenhockerwetter.

Zusammenfassung: Der Sommer hat viel schones und heisses Wetter. Der
Herbst ist zufriedenstellend.

Zur Beachtung:

EINLADUNG
Zur Herbstversammlung, Freitag den 26. Oktober 2012,
20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle lige, lligau

Reservieren Sie diesen Termin, es folgt keine separate Einladung!
Mit freundlichen Grussen
Ihre Innerschwyzer Wetterpropheten

Informationen finden Sie unter: www.wetterschmoecker.ch + www.mythenfilm.ch



	Mitteilungen der Innerschwyzer Meteorologen No. 60
	Prognosen für den Sommer und Herbst 2012
	Horat Martin, Wettermissionar, Rothenthurm, 041 838 01 64
	Zusammenfassung: Im Durchschnitt eher schöner Sommer, besser als erwartet. Der Herbst wird nicht so rühmenswert.
	Suter Peter, Sandstrahler, Ried-Muotathal, 041 830 14 33
	Hediger Kari, Naturmensch, Obere Fluh, Küssnacht, 041 850 19 82
	Holdener Martin, Musers, Haggen, Schwyz, 041 811 67 41
	Reichmuth Karl, Steinbockjäger, Haggen, Schwyz, 041 811 49 41
	Holdener Alois, Tannzapfen, Schlagstrasse 112, Schwyz, 079 704 81 39
	
	
	E I N L A D U N G

	Mit freundlichen Grüssen
	Ihre Innerschwyzer Wetterpropheten




